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Erschließung
29

WK
Wachküche
Trockner
12

PR1
10

TE
Technikraum
19

Elektro
3

LAG
Lagerraum
20

Verbindung
Kindergarten

Projektionsfläche

TG Geräteraum
18

BL
Büro Leiterin
15

TM
Teambüro
40

MZ1
Mehrzweckraum Turnsaal
60

KW + FAHR
Stellfläche Kinderwagen
Anhänger Fahrräder
32

Eingang
überdacht
24

WF
Windfang
7

WC-P
Beh.
5

MB
Küche Essraum
Mittagsbetreuung
70

ST-Schm
Matschgarderobe
12

ST-Saub
9

KAF
Kaffeecke
Warten
40

Erschließung
30

WC-A
4

AL
Außenlager
20

Gedeckter Außenbereich
Außen-Zimmer
Terrasse ...
177
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Bespr.
12

AT
Atelier
20

connexia
Beratungsstelle
15
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Spielen, Entdecken, Erforschen

Sandspiel, Wasser

Rutschen

Schaukeln

Rückzug

Gruppe

Gemeinschaft

Baumdach, Allee mit Sitzgelegenheiten

Schulhof, Pausenplatz

Schulhof, Pausenplatz
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g T R E F F P U N K T    M A R K T P L A T ZWochenmarkt, Konzerte, Open Air Kino, Gymnaestrada

bespielt mit mobilen Stadtmöbeln

Spielen, Entdecken, Erforschen

Sandspiel, Wasser
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öffentlicher Spielplatz

SR1
Schlafraum
20

SR2
Schlafraum
20

GR2
Gruppenraum
30

AU-R1
Außenraum
30

ST-Schm
Schuhgard.
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ERDGESCHOSSLAGEPLAN  M 1:500

OBERGESCHOSS

 M 1:2001 2 M 1:200

EINGANG - ANSICHT OST

SCHNITTUNTERGESCHOSS

ANSICHT NORD

HAUSTECHNIK

DER NEUBAU ERHÄLT EINE HOCHDÄMMENDE GEBÄUDEHÜLLE IN PASSIVHAUSSTANDARD.

EINE KOMFORTLÜFTUNG MIT HOCHEFFIZIENTER ENERGIERÜCKGEWINNUNG SORGT FÜR HOHE BEHAGLICHKEIT, 
MINIMIERT DIE ENERGIEVERLUSTE UND FUNKTIONIERT ALS HYBRIDLÜFTUNGSSYSTEM:
- GENERELL LÜFTUNG ÜBER FENSTER
- „BEATMUNG“ DER RÄUME: FRISCHLUFT WIRD IN DIE NUTZRÄUME LANGSAM EINGESTRÖMT
- DIAGONAL ANGEORDNET WIRD DIE LUFT ÜBER SCHALLDÄMPFER IN DIE FLURE ÜBERSTRÖMT.
- AN ZENTRALER STELLE WIRD DIE GESAMTE ABLUFT JE GESCHOSSABSCHNITT ZUSAMMENGEFÜHRT

DADURCH WERDEN KANALQUERSCHNITTE UND -LÄNGEN MINIMIERT UND DIE ERWÄRMTE ÜBERSTRÖMENDE 
LUFT TEMPERIERT DIE ANSCHLIESSENDEN RÄUME UND REDUZIERT DIE HEIZENERGIE IM WINTER. 
DURCH DIE MISCHBAUWEISE KÖNNEN DIE KANÄLE ALS SCHLAUCHSYSTEM IN DIE ORTBETONDECKEN EINGELEGT 
WERDEN.IM SOMMERBETRIEB WIRD ÜBER DIE LÜFTUNG IM FREE-COOLING-SYSTEM NACHT-ABGEKÜHLT
UND SO WIRD DIE THERMISCHE MASSE AUCH IM SOMMER AKTIVIERT.

DER AUSSENLIEGENDE SONNENSCHUTZ ERMÖGLICHT AUCH EINE VERDUNKELUNG DER RÄUME.

ANSICHT WEST ANSICHT SÜD

KONSTRUKTION UND MATERIALISIERUNG

DIE ERRICHTUNG DES NEUBAUS ERFOLGT IN MISCHBAUWEISE.
DIE TRAGENDE STRUKTUR UND DIE DECKEN WERDEN IN ORTBETON AUSGEFÜHRT, ERMÖGLICHEN 
DIE NOTWENDIGEN SPANNWEITEN UND ERHÖHEN DIE THERMISCHE AKTIVIERBARE MASSE.
DIE AUSSENWÄNDE SIND AUS VORGEFERTIGTEN ELEMENTEN AUS HEIMISCHEM HOLZ, 

DIE FASSADEN ERHALTEN EINE HINTERLÜFTETE HOLZFASSADE.
DABEI IST DAS OBERGESCHOSS MIT EINER EINHEITLICHEN UND DURCHGEHENDEN OFFENEN
LAMELLENSTRUKTUR UMHÜLLT, WIE AUCH DIE DACHFLÄCHE, WELCHE ALS "FÜNFTE FASSADE"
MIT DERSELBEN HOLZVERKLEIDUNG BELEGT IST.

DIE SPIELERISCH ERFAHRBAREN INNENRÄUME WERDEN MIT NATURBELASSENEN MATERIALIEN 
UND BUNTEN TEXTILIEN GESTALTET. DER INNENAUSBAU MIT UNBEHANDELTEM HOLZ UND 
LEHMPUTZEN SCHAFFT EINE WOHNLICHE BEHAGLICHKEIT UND EIN GESUNDES RAUMKLIMA.

ORTSBAU UND ARCHITEKTUR

DER MARKTPLATZ IN RANKWEIL IST GESÄUMT VON GEBÄUDEN MIT ÖFFENTLICHEN UND HALBÖFFENTLICHEN 
NUTZUNGEN. DAS WETTBEWERBSGRUNDSTÜCK BEFINDET SICH IM SÜDWESTLICHEN ÜBERGANG DES MARKT-
PLATZES ZUR PARKÄHNLICHEN LANDSCHAFT, WELCHE BIS ZUM MARKTPLATZ REICHT.

DER WINKELFÖRMIGE BAUKÖRPER DER KLEINKINDBETREUUNG WIRD PRÄZISE IN DIESE VORHANDENE 
GEBÄUDESTRUKTUR GESETZT. 
ES ENTSTEHT EINE KLARE ZONIERUNG IM ANKUNFTSBEREICH MIT VORPLATZ UND ÖFFENTLICHEM SPIELPLATZ
SOWIE DEM ZUGEORDNETEN SPIEL- UND FREIBEREICH IM SÜD-WESTEN DES NEUBAUS.
MIT SEINER 2-GESCHOSSIGKEIT ÜBERNIMMT DER NEUBAU BEWUSST DIE SPÜRBAREN TRAUF- UND GEBÄUDE-
HÖHEN DER UMLIEGENDEN BEBAUUNG UND BIETET EINE KLARE INNERE ZUORDNUNG DER ALLGEMEINRÄUME 
IM ERDGESCHOSS UND DEN KLEINKINDBETREUUNGEN IM OBERGESCHOSS.

PAVILLONARTIG ÖFFNET SICH DAS ERDGESCHOSS MIT RAUMHOHEN VERGLASUNGEN ZUM PARKÄHNLICHEN 
GRÜN- UND AUSSENRAUM.
ÜBER DEN ÜBERDACHTEN UND GESCHÜTZTEN EINGANGSBEREICH ERREICHT MAN DAS ERDGESCHOSS MIT 
DEN SONDERRÄUMEN SOWIE DIE VERTIKALERSCHLIESSUNG „SCHMUTZ“ AUF DIREKTEM WEG.
SOWOHL ÜBER DIESE VERTIKALERSCHLIESSUNG ALS AUCH VON DEN SONDERRÄUMEN GELANGT MAN ZUM 
ÜBERDACHTEN FREIBEREICH, DEM AUSSENZIMMER, BZW. IN DEN ANSCHLIESSENDEN GARTEN MIT VIELFÄLTIG 
GESTALTETEN SPIELZONEN.

DIE GESAMTE FREIFLÄCHE IST DURCH DIE GRÖSSTENTEILS BESTEHENDEN PFLANZSTRUKTUREN UNTER-
SCHIEDLICHER GRÖSSE, HÖHE UND ART EINGEFASST.

DAS OBERGESCHOSS RUHT ALS HÖLZERNES GEFÄSS AUF DEM SICH ÖFFNENDEN ERDGESCHOSS. 
HIER BEFINDEN SICH, AUF KURZEM WEG ERREICHBAR, DIE KERNRÄUME DER KLEINKINDBETREUUNG MIT 
GARDEROBEN, GRUPPEN-, AUSWEICH- UND NEBENRÄUMEN SOWIE DEN ZUGEORDNETEN TERRASSEN.
UMHÜLLT MIT EINER OFFENEN HÖLZERNEN LAMELLENSTRUKTUR SCHAFFEN BEWUSST GESETZTE DURCH-
BRÜCHE  UND SCHICHTUNGEN EIN- UND AUSBLICKE SOWOHL VON DEN INNENRÄUMEN ALS AUCH VON DEN 
ÜBERDACHTEN TERRASSEN.

ÜBER EINE ZWEITE, INTERNE TREPPE IST DAS ERD- UND OBERGESCHOSS  IM „SAUBERBEREICH“ AN 
ZENTRALER STELLE MITEINANDER VERBUNDEN. 
EIN PERSONENAUFZUG GEWÄHRLEISTET DIE BARRIEREFREIE VERBINDUNG ALLER GESCHOSSE.

IM UNTERGESCHOSS SIND DIE TECHNIK-, LAGER- UND NEBENRÄUME ANGEORDNET. HIER BEFINDET SICH 
AUCH DIE MÖGLICHE WESTSEITIGE ANBINDUNG ZUM KINDERGARTEN.


